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Herren Kreisklasse B Nord

TTV Eschelbronn II : SV Adelshofen 
Freitag, 09.12.2022, 20:30 Uhr

Zwei Punkte dank Grauli für den SV Adelshofen in der 
Herren Kreisklasse B Nord

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV
Adelshofen das Spiel in der Herren Kreisklasse B Nord beim TTV Eschelbronn II am Freitagabend
mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Andreas Henrich im 9. Saisonspiel.
Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gülhan / Kugele konnten Fiebich /
Henrich in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederkämpfen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Die gewinnbringende Taktik fehlte
dagegen Rausa und Echner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Grauli und Falk ab dem Start.
Einen Sieg holten Maier / Weiss bei ihrem 3:1 gegen Krammer / Henrich. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Cüneyt Gülhan bei seiner 1:3-Niederlage von Matthias Grauli dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Thomas Kugele hatte nachfolgend gegen Bernhard Fiebich beim 10:12, 9:11, 7:11 kaum
eine Chance. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Einen umkämpften Erfolg feierte wenig später Claudio Rausa beim 3:2 gegen Willibald
Illg, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Ulrich Maier das Spiel gegen Henning Falk noch aus der Hand und verlor mit 11:3, 1:11, 8:11, 7:11.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Nicht so gut
lief es dann für Manuel Weiss bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Henrich. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Chancenlos war dann Florian Echner gegen Andreas Krammer nicht, aber
mehr als ein 16:18, 7:11, 14:12, 6:11 sprang nicht heraus. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und von Echner verloren wurde. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Cüneyt Gülhan holte dagegen mit einem 11:8, 11:9, 10:12, 11:4
gegen Bernhard Fiebich einen Punkt für sein Team. Nicht ganz mithalten konnte Thomas Kugele,
beim 11:13, 5:11, 11:9, 6:11 gegen Matthias Grauli, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim
3:0-Erfolg gelang es Claudio Rausa den Gastspieler Henning Falk in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der neue Zwischenstand war 5:7. Ulrich Maier
gelang es daraufhin Willibald Illg zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als
ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. 2:3 endete wenig später das
Einzel zwischen Manuel Weiss und Andreas Krammer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte im
Anschluss Florian Echner beim 2:3 gegen Andreas Henrich. Das Spiel, in das er als großer
Außenseiter gegangen war, verlor Echner dennoch im 5. Satz. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
SV Adelshofen war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Eschelbronn II am 20.01.2023 gegen die TTF
Eschelb.-Angelbachtal III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.01.2023 gegen den VfB
Epfenbach II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Eschelbronn II

Doppel: Gülhan / Kugele 1:0, Rausa / Echner 0:1, Maier / Weiss 1:0 
Einzel: C. Gülhan 1:1, T. Kugele 0:2, C. Rausa 2:0, U. Maier 1:1, M. Weiss 0:2, F. Echner 0:2 

 SV Adelshofen
Doppel: , Fiebich / Henrich 0:1, Krammer / Henrich 0:1 
Einzel: B. Fiebich 1:1, M. Grauli 2:0, H. Falk 1:1, W. Illg 0:2, A. Krammer 2:0, A. Henrich 2:0


